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Berliner Zeitung: Rechtsmedizin-Experte
Michael Tsokos im Interview

&quot;Entdecken Sie die schockierenden Einblicke des
renommierten Rechtsmediziners Michael Tsokos in die

Realität von Berliner Wohnungen. Lesen Sie, warum jede
Woche 12 bis 15 verfaulte Leichen gefunden werden. Ein
fesselnder Einblick in die Welt der Rechtsmedizin.&quot;

Michael Tsokos ist eine bekannte Persönlichkeit als
Rechtsmediziner in Deutschland. Der renommierte
Bestsellerautor und Produzent von Dokumentarfilmen über
Rechtsmedizin äußerte seine Gedanken hinsichtlich seiner
beruflichen Laufbahn und den aktuellen Entwicklungen. In einem
Interview mit der Berliner Zeitung sprach Tsokos über seine
Sicht auf die Rechtsmedizin, die Veränderungen an der Charité,
und die Notwendigkeit einer deutlichen Trennung zwischen
Rechtsmedizin und Pathologie. Er betonte die Bedeutung einer
unabhängigen Hochschulmedizin und erklärte seinen Rückzug
von der Charité aufgrund zunehmender politischer Einflüsse.

Tsokos äußerte Kritik an der Ausbildung von angehenden
Medizinstudenten angesichts der stark standardisierten
Zugangsvoraussetzungen zum Medizinstudium, die laut ihm
nicht immer die Eignung der Studierenden für den Beruf
widerspiegeln. Zudem äußerte er Bedenken über die
Entwicklung der studentischen Ausbildung in der Rechtsmedizin
an Hochschulen. Tsokos betonte die Notwendigkeit eines
persönlichen Engagements in der universitären Lehre, das an
vielen Instituten vernachlässigt worden sei.

Ein weiterer diskutierter Punkt war die Leichenschau durch Ärzte
und die Unzulänglichkeiten bei der Erkennung nicht-natürlicher



Todesfälle. Tsokos stellte fest, dass viele Tötungsdelikte in
Deutschland übersehen würden und appellierte an eine bessere
Ausbildung und Bezahlung von Ärzten für die Leichenschau, um
die Qualität und Genauigkeit der Untersuchungen zu verbessern.

Des Weiteren äußerte Tsokos seine skeptische Haltung
gegenüber verschiedenen Todesfällen bekannter
Persönlichkeiten wie Whitney Houston und Kurt Cobain. Er zeigte
sich überzeugt, dass eine gründlichere Untersuchung notwendig
gewesen wäre, um die wahren Todesumstände aufzudecken.
Tsokos betonte die Bedeutung einer sorgfältigen Tatortarbeit
und evidenzbasierten Forensik in solchen Fällen, um eine
objektive und genaue Aufklärung sicherzustellen.

Abschließend reflektierte Michael Tsokos über sein berufliches
Engagement und seine Entscheidung, neue Wege einzuschlagen
und sich neuen Herausforderungen zu stellen. Trotz seines
Rückzugs von einigen Projekten wird Tsokos weiterhin seine
Schriftstellerkarriere verfolgen und plant die Veröffentlichung
eines neuen Buches, das an den Erfolg seiner früheren Werke
anknüpfen soll.
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